
Ein gutes
Leben 
für alle

Wir sind eine Gruppe mit Bündnischarakter,
die sich aus einem allgemeinen Moment der
Frustration über aktuelle Trends der
Stadtentwicklung und deren Verwobenheit  
mit den vielen Krisen unserer Zeit zusammen-
gefunden hat. 

Was uns vereint, ist die Überzeugung, dass
Stadt mitgestaltet werden kann und mögliche
Lösungen bereits bei den Menschen, die Stadt
alltäglich nutzen liegen. 

Unsere Arbeit verstehen wir deshalb in zwei
Schritten. In einem ersten Schritt wollen wir auf
das Nutzungspotenzial des leerstehenden
Galerias am Bismarckplatz für die Stadt-
gesellschaft aufmerksam machen. Hierfür
starten wir eine Kampagne, die Bedürfnisse
abfragt und zum gemeinsamen Utopien spinnen
einlädt. Denn wir haben es satt mit scheinbaren
Antworten getröstet zu werden, anstelle wollen
wir aufzeigen was möglich ist. 
In einem zweiten Schritt wollen wir daher 
eure Utopien und Nutzungsvorschläge an die
Stadtverwaltung tragen und einfordern.

Galeria für Alle!
versteht sich daher als stadtgesellschaftliches
Gemeinschaftsprojekt, dass den Galeria am
Bismarckplatz exemplarisch als Ausgangspunkt
nutzt,  um Räume zu denken, die sich um uns
und unsere Umwelt kümmern.

Dafür brauchen wir die richtigen Orte. Lasst
uns mit Galeria für Alle! einen davon
schaffen.

Solidarität 
statt

Konkurrenz
Wenn du entscheiden

würdest...

Was wird dann aus
dem Galeria-Gebäude
am Bismarckplatz ?

Gemeinwohl
statt 

Verwertungs
- logik

Wer steckt hinter Galeria für Alle!“ ?

Teilhabe und
Inklusion statt
Vereinzelung

und
Ausgrenzung



Wofür steht „Galeria für Alle!“ ?
Der Galeria am Bismarckplatz war lange Symbol von Wohlstand und
wirtschaftlichem Wachstum. Die Corona-Pandemie hat nicht zuletzt
eindrücklich gezeigt, dass Einkaufzentren dieser Art nicht zukunfts-
trächtig sind. Nun steht das siebengeschossige Gebäude leer. 
Was nach dem Kauf durch die RFR Holding mit dem Gebäude am
wahrscheinlich zentralsten Punkt Heidelbergs passiert, bleibt für die
Stadtbevölkerung unklar.

Galeria für Alle! 
meint daher auch Stadt für Alle! –  eine Stadt, in der nicht
Konsum, sondern Gemeinschaft im Mittelpunkt steht. Eine Stadt,
in der Räume nicht leer stehen, sondern belebt werden – von
Ideen, Nachbarschaft, Kunst, Kultur und fürsorglichem Mit-
einander. 

Galeria für Alle!
ist inspiriert von der Vision einer Sorgenden Stadt, einer Stadt
die, sich um Menschen und Umwelt gleichermaßen kümmert.

Galeria für Alle!
kann vieles sein, manches ist aber nicht verhandelbar. Allen
voran steht Galeria für Alle! für ein solidarisches und für-
sorgliches Miteinander und gegen gruppenbezogene Menschen-
feindlichkeit.

Galeria für Alle! 
ist daher eine Einladung zum gemeinsam Utopien spinnen und
zum gemeinsamen Perspektiven aufzeigen, was Gebäude wie
Galeria am Bismarckplatz seien können, wenn wir Stadt
gemeinsam denken.
Nun ist deine Phantasie gefragt: Welche Nutzung wünscht du dir
für den ehemaligen Galeria? Wie könnte das Gebäude dich im
Alltag entlasten? Was oder mit wem würdest du kochen, wenn
dort beispielsweise eine Gemeinschaftsküche wäre? Welches
Gebäude, welcher Ort fällt dir abseits von Galeria ein, der
umgedacht werden muss?

Lass es uns wissen über @galeria_fuer_alle
Wir sammeln und sind gespannt auf deine Utopien.

Hast du Lust unsere Arbeit zu verfolgen? 
Aktuelles findest du auf unserem Instagram Kanal:

Galeria für Alle! 
verwandelt  diesen Moment der Unsicherheit in eine Chance und
fragt:  Was wäre, wenn Galeria der Stadtgesellschaft zur
Verfügung stünde - ein Gebäude, das zur Begegnung einlädt, das
konsumfreie Angebote schafft, das Freiraum für unterschiedliche
Nutzungen bietet, das über pure Funktionalität hinausgeht; 
ein Gebäude, das  gibt, anstatt zu nehmen?

Galeria für Alle!
das sind wir - du und ich. Das sind Perspektiven und Bedürfnisse,
die in der Stadt von Heute sonst häufig hintenangestellt werden
oder wenig bis keine Beachtung finden.


